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Das lange Warten hat ein Ende. 
Anfang Mai konnte mit viel Freude der neue Radweg zwischen Wolfatz und Hergatz durch die 
beiden Landräte Harald Sievers und Elmar Stegmann, Oberbürgermeister Michael Lang und 
Bürgermeister Oliver-Kersten Raab freigegeben werden. 

 
Mein Dank gilt den 
Grundstückseigentümern, die durch den 
Verkauf ihrer Flächen den Bau des Radwegs 
erst ermöglichten. Ein weiterer Dank den 
Landratsämtern Ravensburg und Lindau, 
die die Planung und Durchführung 
länderübergreifend koordinierten und so 
einen reibungslosen Bau ermöglichten. Von 
den 2,3 Kilometer Radweg wurden die 
Kosten von 1,2 Millionen Euro für die 1,3 
Kilometer auf württembergischer Seite mit 
500.000 Euro vom Verkehrsministerium 
bezuschusst. Den Rest teilten sich der 
Landkreis Ravensburg und die Stadt 
Wangen. 

 Schon nach wenigen Tagen hat 
man gesehen, dass dieser 
Radweg sehr stark frequentiert 
wird und ein wichtiger Baustein 
in der Radwegelandschaft 
unserer Region ist. 

Roland Hasel 
Ortsvorsteher 
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Vorgezogener 
Redaktionsschluss
Sehr geehrte Autoren,
aufgrund des kommenden Feiertages wird  
folgender Redaktionsschluss vorgezogen:
Veröffentlichung: 09.06.2023
Redaktionsschluss: 02.06.2023, 11:00 Uhr
Wir bitten um Beachtung 
und wünschen Ihnen schöne Feiertage.
Der Verlag

Herzlichen Glückwunsch   
zum Geburtstag 
Wir gratulieren allen Jubilaren, die im 
Juni Geburtstag haben recht herzlich 
und wünschen Ihnen alles Gute vor allem 
Gesundheit. 

Jeder, der sich die Fähigkeit erhält, Schönes zu erken-
nen, wird nie alt werden.
Franz Kafka 

Wir wünschen Ihnen allen einen wunderbaren Geburtstag. 
Roland Hasel
Ortsvorsteher

 

BEKANNTMACHUNGEN
DER ORTSCHAFT

Bitte beachten Sie die Öffnungszeiten  
in der Ortsverwaltung 
Die Öffnungszeiten der Ortsverwaltung sind: 
Montag von 08:00 Uhr bis 12:00 Uhr 
Dienstag geschlossen 
Mittwoch von 08:00 Uhr bis 12:00 Uhr 
Donnerstag von 08:00 Uhr bis 12:00 Uhr 
und 14:00 Uhr bis 18:00 Uhr 
Freitag von 08:00 Uhr bis 12:00 Uhr 
  
Telefonisch sind wir Montag bis Freitag von 8:00 Uhr bis 
12:00 Uhr und Donnerstag 14:00 Uhr bis 18:00 Uhr erreichbar. 
Tel.: 07522 2501 E-Mail: ov-niederwangen@wangen.de 
Alle Informationen zu Niederwangen finden Sie auf unserer 
Homepage www.niederwangen.de 
Ihr Rathaus-Team

Bericht aus der öffentlichen  
Ortschaftsratsitzung vom 09. Mai 2023 
1.) Bürgerfragestunde – es werden keine Anfragen gestellt 
2.) Protkollunterzeichnung 
3.) Information zur PV-Freiflächenanlage Ettensweiler-Hum-

brechts 

ÄRZTLICHER NOTDIENST

Rufnummer für den ärztlichen Notfalldienst (allge-
mein,- kinder-, augen- und HNO-ärztlicher Notfall-
dienst): 

116117 (Anruf ist kostenlos)

Öffnungszeiten und Anschrift der Notfallpraxis:
Allgemeine Notfallpraxis Wangen
Oberschwabenklinik – Westallgäu-Klinikum Wangen
Am Engelberg 29, 88239 Wangen im Allgäu 
Sa., So. und an Feiertagen 9 – 19 Uhr

Bei Notfällen, zum Beispiel Ohnmacht, Herzinfarkt, aku-
ten Blutungen oder Vergiftungen, alarmieren Sie bitte 
sofort den Rettungsdienst unter der

Notrufnummer 112.

APOTHEKENNOTDIENST

Nacht- und Sonntagsdienst  
der Apotheken

Freitag, 02. Juni 2023: 
Wassertor-Apotheke, Wassertorstr. 51, 
88316 Isny, Tel: (07562) 97580 
  
Samstag, 03. Juni 2023: 
Rochus-Apotheke, Herrenstr. 22, 
88239 Wangen, Tel: (07522) 21379 
  
Sonntag, 04. Juni 2023: 
Elisabethen-Apotheke, Marktstr. 23, 
88299 Leutkirch, Tel: (07561) 3622 
  
Montag, 05. Juni 2023: 
Schloß-Apotheke, Marktstr. 18, 
88410 Bad Wurzach, Tel: (07564) 93330 
  
Dienstag, 06. Juni 2023: 
Beilharz-Apotheke, Wassertorstr. 6, 
88316 Isny, Tel: (07562) 97470 
  
Mittwoch, 07. Juni 2023: 
Apotheke im Gesundheitszentrum, Siemensstr. 12, 
88239 Wangen, Tel: (07522) 931077 
  
Donnerstag, 08. Juni 2023: 
Löwen-Apotheke, Meminger Sr. 2, 
88299 Leutkirch, Tel: (07561) 72667 
  
Freitag, 09. Juni 2023: 
Apotheke Amtzell am Cosner Platz, Martinstr. 3, 
88279 Amtzell, Tel: (07520) 9669740 
  
Jeweils von 08:30 – 08:30 Uhr am nächsten Tag
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Zu diesem Tagesordnungspunkt begrüßt der Vorsitzende die 
Leiterin des Stadtbauamts Frau Schmidt und Frau Griebe vom 
Fachbereich Stadtplanung. Frau Griebe erläutert das bisherige 
Verfahren und den derzeitigen Stand. 
Aufgrund von Gesetzesänderungen ergeben sich neue Aspekte: 
• „Gesetz zur sofortigen Verbesserung der Rahmenbedingun-

gen für die erneuerbaren Energien im Städtebaurecht“, in 
Kraft getreten am 01.01.2023 

• U.a. Privilegierung Wasserstofferzeugung 
• Privilegierung von Windenergieanlagen und Solaranlagen 

auf Kohleabbauflächen 
• Privilegierung von PV-Freiflächenanlagen entlang von Auto-

bahnen und Schienenwegen (Änderung Baugesetzbuch) 
Auszug aus dem Baugesetzbuch, geändert am 4.1.2023, §35 
Bauen im Außenbereich 
(1) Im Außenbereich ist ein Vorhaben nur zulässig, wenn öffent-

liche Belange nicht entgegenstehen, die ausreichende 
Erschließung gesichert ist und wenn es ... 

8. der Nutzung solarer Strahlungsenergie dient 
a) in, an und auf Dach-und Außenwandflächen von zulässiger-

weise genutzten Gebäuden, wenn die Anlage dem Gebäude 
baulich untergeordnet ist, oder 

b) auf einer Fläche längs von 
aa) Autobahnen oder 
bb) Schienenwegen des übergeordneten Netzes im Sinne des 

§2b des Allgemeinen Eisenbahngesetzes mit mindestens 
zwei Hauptgleisen und in einer Entfernung zu diesen 

von 
 bis zu 200 Metern, gemessen vom äußeren Rand der Fahrbahn. 
Auszug aus dem Erneuerbare-Energien-Gesetz: §2 Besondere 
Bedeutung der erneuerbaren Energien. Die Errichtung und der 
Betrieb von Anlagen sowie den dazugehörigen Nebenanlagen 
liegen im überragenden öffentlichen Interesse und dienen der 
öffentlichen Sicherheit. Bis die Stromerzeugung im Bundesge-
biet nahezu treibhausgasneutral ist, sollen die erneuerbaren 
Energien als vorrangiger Belang in die jeweils durchzuführen-
den Schutzgüterabwägungen eingebracht werden. 
Satz 2 ist nicht gegenüber Belangen der Landes-und Bündnis-
verteidigung anzuwenden. Fernstraßen-Bundesamt: Reaktion 
auf überragende öffentliche Interesse am Ausbau der Erneu-
erbaren Anbauverbot von 40 m kann nach Prüfung im Einzel-
fall entfallen. 
Die Bürgerenergiegenossenschaft Region Wangen im Allgäu eG 
kann ein Antrag stellen auf Änderung des Verfahrens: 
- Baugenehmigungsverfahren nach §35 Baugesetzbuch 
- Der Vorhabenbezogener Bebauungsplan und 22. Änderung 

des Flächennutzungsplans wird nicht mehr weitergeführt 
– das Verfahren ruht. 

4.) Ortsheimatpfleger Peter Maier – Verlängerung des Ehren-
amts und Tätigkeitsbericht Herr Peter Maier stellt seine 
Arbeit anhand einer Präsentation vor. Sein Aufgabenge-
biet ist sehr groß und umfasst folgende Themen: 

• Geschichtsforschung: 
 Erfassen und Sichten von Archivalien 
 Geschichte einzelner Höfe, Geschichte Einwohnerentwi-

ckung 
• Denkmalpflege 
 Erfassen und Beschreiben von ortsprägende Baudenkmä-

ler, Häuser und Höfe, Flur- und Wegekreuze 
• Museale Gegenstände 
 Erfassen und Sammeln von Objekten: 
 Postkarten/Ansichtskarten, alte Gegenstände, altes Werk-

zeug/ Militärausrüstung 

• Volks- und Kirchenmusik 
 Sammeln und Erfassen von Notenbeständen /Liedhefte 
• Tracht 
 Sammeln und Erforschen von lokaler Tracht 
• Brauchtum 
 Kirchliches und weltliches Brauchtum im Jahresverlauf 
Zur Verfügung gestellt wurde ihm einen Raum im EG des Rat-
hauses, wo er seine Unterlagen sichtet und zum Teil auch ver-
staut. Diverse alte Gegenstände fürs „Niederwangener Museum“ 
können bei ihm abgegeben werden. Der Ortschaftsrat dankt 
Peter Maier für die kostbare Arbeit. Diese könne bei einem Hei-
matabend vorgestellt werden. Der Ortschaftsrat stimmt der Ver-
längerung des Ehrenamts auf weitere 5 Jahre einstimmig zu. 
5.) Baugesuche 
• Nutzungsänderung eines Teilbereichs im EG zu einem Tat-

toostudio in Elitz 
• Voranfrage: Neubau Ferienhaus mit 2 Wohneinheiten in Nie-

ratz 
• Sanierungsmaßnahmen der Kalvarienbergkapelle (Dachsa-

nierung)
 

Dabeisein ist alles 
Schon die neue Niederwangen App installiert? 
Zugangscode: Rathaus 
Den Info-Flyer gibt es in der Ortsverwaltung oder auf 
der Homepage www.niederwangen.de 

Ehrenamt bei der Landesgartenschau  

Zweckverband Neuravensburger  
Wasserversorgungsgruppe 
Bei Störungen in der Trinkwasserversorgung: 
Telefon 07528 - 920906

VEREINSNACHRICHTEN

HEIMATVEREIN NIEDERWANGEN

Backtag im Backhaus  
Am Montag, den 05. Juni 2023 ist wieder Backtag im Backhaus. 
Wer mitbacken möchte meldet sich bitte bis 04. Juni telefo-
nisch bei Familie Rutka, Tel.: 07522 / 1043 an. Es gelten die all-
gemein bekannten Hygieneregeln.
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AUS DEN ORTSCHAFTEN

Sommerklänge mit „Paraplui“ 
- ein Enseble mit vier Profi-Musiker*innen 
Vorankündigung  und  Kartenvorverkauf  für   das  Konzert  
„Sommerklänge“ 
Deuchelried scheint sich zum Geheimtip für gute, hochwertige 
musikalische Events zu entwickeln. So präsentiert sich -nach 
Zirkuskonzert und Musical- am 23.Juni mit „Paraplui“ ein neues 
Ensemble mit der Konzertreihe „Sommerklänge“ im Dorfge-
meinschaftshaus in Deuchelried. 
„Paraplui“. So nennt sich ein „vielsaitiges“ und dynamisches 
Ensemble aus dem Allgäu. Emma Geser -Dirigentin der Musik-
kapelle Deuchelried- verbindet Tuba und Geige mit einer beson-
deren Leichtigkeit und setzt gefühlvoll ihren Gesang ein. Bernd 
Geser zaubert die verschiedensten Stimmungen und Klänge auf 
dem Euphonium und dem Bassflügelhorn. Hermann März ist 
virtuos auf dem Marimbaphon, aber auch versiert als Schlag-
werker in allen Stilrichtungen. Konstanze Kraus rundet mit der 
Harfe ab und fügt den Klangteppich zusammen. 
Mit „Paraplui“ haben sich die vier Profi-Musiker*innen einen 
festen und höchst passenden Ensemble-Namen gegeben. Das 
aktuelle Konzertprogramm verspricht - ganz im Sinne dieses 
Namens- einen bunten Regenschirm voller musikalischer Ideen 
und Überraschungen. Dabei gibt es eine große Bandbreite an 
verschiedenen Stilrichtungen - von Volksmusik und Klassik bis 
hin zu zeitgenössischer Musik. 
Besondere Schmankerl versprechen die extra für das Ensemble 
geschriebenen Stücke von Harald Haugaard und Florian Burg-
mayr, die uraufgeführt werden. 
Kartenvorverkauf über: emmageser@gmail.com, unter  
www.geser-instruments.com und bei allen Musikant*innen der 
Musikkapelle Deuchelried. 
Die Musikkapelle Deuchelried übernimmt als Veranstalter auch 
die Bewirtung beim Konzert. 
Konzertbeginn: 20:00 Uhr. Eintritt: 15 €. Die Abendkasse ist ab 
19:00 Uhr geöffnet.
 
Heimat- und Trachtenverein „D´Argentaler“ 
e.V. erhält „E-Mail-Spende“ der Netze BW 
Neue Aktion im Rahmen der Digitalisierung des Unterneh-
mens unterstützt Vereine  
Wangen im Allgäu. Die Freude war Helmut Gänger vom Hei-
mat- und Trachtenverein „D´Argentaler“ e.V. deutlich ins Gesicht 
geschrieben: Die Aktion „Mail statt Brief“ der Netze BW hatte 
einen unverhofften Betrag in Höhe von 2.670,72 Euro in die Ver-
einskasse gespült. Mit dieser Aktion verfolgt die Netze BW das 
Ziel, die Kund*innen nicht mehr per Brief, sondern per E-Mail 
zu informieren, dass der Stand ihres Stromzählers wieder abge-
lesen werden muss. Die dadurch eingesparten Kosten gibt die 
Netze BW in Form einer Spende an gemeinnützige Organisa-
tionen vor Ort weiter. Wie jetzt an den Heimat- und Trachten-
verein „D´Argentaler“ e.V. Außerdem wird so Papier eingespart 
und der Ausstoß von CO2 reduziert. 
Bei der Aktion können alle Kund*innen im Netzgebiet des 
Unternehmens ganz einfach mitmachen: Dafür muss ledig-
lich bei der nächsten fälligen Eingabe des Zählerstands auf der 
Seite www.netze-bw.de/zaehlerstandseingabe die E-Mail-Ad-
resse eingetragen und das Einverständnis zu deren Nutzung 
gegeben werden. Diese vorherige Zustimmung ist aufgrund 
gesetzlicher Bestimmungen erforderlich. 
Mit einer ähnlichen Aktion hatte die Netze BW zuvor bereits 
die Digitalisierung ihrer Zählerstandserfassung flankiert und 

konnte nach deren Abschluss gänzlich auf die früher üblichen 
Ablesekarten verzichten. „Gemeinsam haben wir in der drei-
jährigen Laufzeit unserer ersten Spendenaktion viel bewirkt“, 
sagt Alexander Schuch, Kommunalberater der Netze BW. Auch 
darum habe die Netze BW nun die neue Aktion „Mail statt Brief“ 
gestartet, erklärt Schuch: „Gerade in der aktuellen Situation ist 
es uns besonders wichtig, weiterhin gemeinnützige Organisa-
tionen und Vereine in Baden-Württemberg zu unterstützen.“ 
Oberbürgermeister Michael Lang findet lobende Worte für die 
Aktion: „Durch die Corona-Pandemie haben gemeinnützige Ein-
richtungen und Vereine oft herbe Rückschläge erlitten. Es ist 
schön, dass mit dieser Spende das Ehrenamt gefördert wird. 
Damit können Angebote unterstützt werden, die nicht zuletzt 
das Gemeinschaftsgefühl in unserer Stadt stärken. Ich danke 
allen Bürgerinnen und Bürgern in Wangen im Allgäu, die sich 
per E-Mail benachrichtigen lassen und damit diese Spende erst 
möglich gemacht haben.“ 
Informationen unter: https://www.netze-bw.de/portoaktion
 
50 Jahre Städteorchester 
Ein Erasmus-Projekt macht es möglich: Vier Konzerte im 
Allgäu und in Finnland 
Das Städteorchester Württembergisches Allgäu bietet zum 
Ende der Pfingstferien ein ganz besonderes Konzert. Es spielt 
gemeinsam mit Musikerinnen und Musikern aus Finnland und 
Italien, gefördert durch das Erasmus-Programm der EU. Mar-
cus Hartmann, Wangen, und Rauno Tikkanen, Iisalmi-Finnland 
dirigieren. Das Konzert ist gleichzeitig der große Glanzpunkt im 
Jubiläumsjahr des Städterochesters, das seit 50 Jahren besteht. 
Auf dem Programm steht die Ouvertüre zu Gioachino Rossi-
nis „Der Barbier von Sevilla“, das Klavierkonzert A-Dur KV 488 
von Wolfgang Amadeus Mozart mit Anni Poikonen als Solistin 
und Jean Sibelius‘ Sinfonie Nr. 2 D-Dur op.43. Viermal werden 
die Konzerte aufgeführt: am Freitag, 9. Juni 2023 um 19 Uhr in 
Leutkirch in der Festhalle, am Samstag, 10. Juni 2023 um 19 Uhr 
in der Waldorfschule in Wangen und dann zwei weitere Male 
gegen Ende Sommerferien am 2. September 2023 in Pielavesi 
und am 3. September 2023 in Iisalmi. 
Die Verbindung kommt über die aus Finnland stammende Solis-
tin des Abends Anni Poikonen zustande, die an der JMS Kla-
vier unterrichtet. Ihre Freundschaft zur finnischen Musikerin 
Marjo Suhonen ist die Keimzelle dieses Konzertprojekts. Suho-
nen unterrichtet Violine in Iisalmi, wo es ein Orchester ähnlich 
dem Städteorchester gibt, also in der seltenen und besonde-
ren Besetzung aus Amateurmusikern, Instrumentalschülern und 
Lehrkräften. Die beiden Musikerinnen wollten beide Orchester 
in einem Austauschprojekt zusammenführen. 
So ein Projekt kostet Geld. „Zum Glück hatten die finnischen 
Partner in Bezug auf europäische Förderprogramme Erfahrung“, 
sagt Dr. Hans Wagner, Leiter der Jugendmusikschule Württem-
bergisches Allgäu, unter deren Dach das Städteorchester ein-
gebunden ist. So entsteht ein Konzept, bei dem mit Italien ein 
weiterer Partner ins Boot geholt wurde. Zwei Konzertphasen 
wird es geben und der Schwerpunkt auf der Förderung der 
erwachsenen Amateurmusiker liegen. Bereits 2020 kam die 
Erasmus-Zusage, mit der auch die erhebliche finanzielle Förde-
rung von rund 50 000 Euro verbunden ist. Die Umsetzung war 
für 2021 geplant, musste aber pandemiebedingt zweimal ver-
schoben werden. Jetzt ist es also endlich soweit. 
„Dass unser Städteorchester sich im Jahr seines 50-jährigen 
Bestehens befindet, macht das Projekt noch herausragender, 
gleichsam zu einem Jubiläumsprojekt“, sagt Wagner. Das Eras-
mus-Programm fördert den Austausch der erwachsenen Ama-
teurmusiker, nicht jedoch den der Jugendlichen. Sieben junge 
Musikerinnen und Musiker können dennoch reisen, denn durch 
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eine großzügige Spende in Höhe von 5000 Euro durch die Wan-
generin Barbara Merkle konnte die Eigenbeteiligung so weit 
gesenkt werden, dass es ihnen möglich ist. 
Nun also gibt es vier Konzerte an vier Orten in zwei Ländern, 
in der besonderen Besetzung aus Amateurmusikern, Schülern 
und Lehrkräften aus drei Ländern, mit einem finnischen und 
einem deutschen Dirigenten, einer finnischen Pianistin, die 
im Allgäu lebt und arbeitet, sowie einer finnischen Konzert-
meisterin. Keine Frage, dass auch das Programm diese beson-
dere Konstellation widerspiegelt mit Komponisten aus Italien 
(Rossini), dem deutschsprachigen Raum mit dem Österreicher 
Mozart und dem Finnen Sibelius. 
Info: Der Eintritt für das Konzert ist frei, Spenden sind erbeten.

Städtische Galerie In der Badstube 
Geänderte neue Öffnungszeiten für die Städtische Galerie 
In der Badstube, Lange 9, 88239 Wangen ab 30. Mai 2023 

Wangen im Allgäu 
Städtische Galerie In der Badstube 
Lange Gasse 9, 88239 Wangen im Allgäu, Tel. 07522-74247 
kulturamt@wangen.de, www.galerie-wangen.de 
Geänderte neue Öffnungszeiten:  
Di-Fr, So und Feiertage 14-17 Uhr  
Sa 11-17 Uhr  

kunstreich : afrika! 
Sammlung Mekle-Lohrmann 
23. April – 23. Juli 2023 

Die Städtische Galerie In der Badstube ändert ihre Öff-
nungszeiten ab Dienstag, 30. Mai  
Mit über 200 Masken, Skulpturen und Alltagsgegenständen 
bietet die Ausstellung „kunstreich : afrika“ in der Städtischen 
Galerie In der Badstube, Lange Gasse 9, allen Interessierten 
einen wunderbaren Einblick in das künstlerische Schaffen vie-
ler afrikanischer Länder. Um das in einem erweiterten zeitlichen 
Rahmen zu ermöglichen, sind die Öffnungszeiten ab Dienstag,  
30. Mai wieder wie folgt: Dienstag bis Freitag, Sonntag und Fei-
ertage von 14 bis 17 Uhr, Samstag von 11 bis 17 Uhr. 

Info: Die Ausstellung „kunstreich : afrika“ aus der Sammlung 
Mekle-Lohrmann in der Städtischen Galerie In der Badstube, 
Lange Gasse 9, in Wangen dauert bis 23. Juli. Nähere Informati-
onen sind im Internet unter www.galerie-wangen.de erhältlich. 
 
Jugendmusikschule  
Württembergisches Allgäu 
Die neuen Bucher-Stipendiaten stehen fest 
Elf Schülerinnen und Schüler der Jugendmusikschule Württem-
bergisches Allgäu werden von der Franz-Xaver-Bucher-Stiftung 
im Schuljahr 2023/24 mit einem Stipendium bedacht. Darauf 
haben sich Stiftungsvorstand und Stiftungsrat geeinigt. 
Für Emilia Jooß, Anna Prestel, Leander Jooß, Marlene Ittner, Mar-
lene Jooß, Fanny Hartmann und Amelie Naeßl-Doms (alle Wan-
gen) sowie Emilia Müller aus Kißlegg finanziert die Stiftung das 
gesamte Schuljahr über ein wöchentliches Plus von 15 Minu-
ten Unterrichtsminuten. Ebenso bedacht sind Amira Dinler aus 
Bad Wurzach, Franka Barth und Elina Reischmann aus Rohrdorf. 
Die Stiftung schüttet damit in diesem Jahr rund 8500 Euro aus. 
Zweck der Stiftung ist die Förderung und Unterstützung 
musisch-ästhetischer Bildung an der Jugendmusikschule Würt-
tembergisches Allgäu, was nichts anderes bedeutet als Talente 
zu fördern. 
Insbesondere durch Unterrichtserweiterung, Förderung her-
ausragender Leistungen und Übernahme von Ensemblestun-
den wird dieser Zweck verwirklicht. 

Bei der Auswahl der Stipendiaten spielen Kriterien wie Bega-
bung, Fleiß, Engagement in der Ensemblearbeit sowie soziale 
Aspekte eine wichtige Rolle. In der Vergangenheit haben häu-
fig Bucher-Stipendiaten Preise bei Jugend musiziert gewonnen. 
Dem Stiftungsvorstand gehören an: Doris Ziegler, Alfred 
Hengge, Hans Wagner. Stiftungsräte sind Oberbürgermeister 
Michael Lang, Josef Hodrus, Jutta Wiedemann, Heidi Schmei-
ßer und Markus Sigg
 
Vollmondgeschichten auf der  
Burg Neuravensburg 
Kommt, wir erzählen Euch Geschichten, 
Geschichten von der Liebe, vom Leben, von Träumen und 
Wahrheit. Geschichten erzählen wie damals ist pures Kopf-
kino. Taucht ein, mit Birgitta Haug, Judith Krug und Ulrich Speer 
in die Magie des Erzählens, frei, humorvoll, sinnlich, unmittel-
bar und gemeinsam. 
Wir freuen uns auf Euch 
Sonntag, 4. Juni um 20 Uhr 
auf dem Burgfried Neuravensburg. 
Parkmöglichkeiten bestehen an der Grundschule Neuravens-
burg, Hagmühleweg 9. 
Bitte folgen Sie vom Parkplatz zu Fuß den Beschilderungen 
zur Burg. 
Eine Veranstaltung in Zusammenarbeit mit dem Burg- und Hei-
matverein Neuravensburg e.V.
 
Gästeamt lädt zu  
Sommerabendkonzerten ein 
Die beliebten Sommerabendkonzerte an der Eselmühle starten 
wieder und laden Einheimische und Gäste zum gemütlichen 
Beisammensein an sommerlichen Abenden ein. 
Eröffnet wird die Konzertreihe am Donnerstag, 1. Juni 2023 
um 20 Uhr mit der Musikkapelle Wohmbrechts.  
 „Tradition wird in Wangen großgeschrieben und dazu zäh-
len auch die Sommerabendkonzerte unserer Musikkapellen“ 
so Gästeamtsleiterin Belinda Unger. An 14 Abenden sorgen 
Musikkapellen aus Wangen, den Ortschaften und dem nahen 
Umland mit einer bunten Mischung an ausgewählten Stücken 
für musikalische Unterhaltung. 
Der Eintritt zu den Konzerten ist frei, finden allerdings nur bei 
trockener Witterung statt. 
Eine Übersicht mit allen Terminen findet sich unter www. 
wangen-tourismus.de/sommerabendkonzert. 
Bühne frei für die Blasmusik!
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ALLGEMEINE 
BEKANNTMACHUNGEN

Fachschule für Landwirtschaft Ravensburg 
Infoabend: Fortbildung zum/zur staatlich geprüften Wirt-
schafter/in für Landbau 
Die Fachschule für Landwirtschaft Ravensburg startet am  
6. November 2023 mit einer neuen Klasse in die 30-monatige 
Fortbildung zum/zur staatlich geprüften Wirtschafter/in für 
Landbau. Mit der praxisorientierten Fortbildung und einer sehr 
engen Verknüpfung von Theorie und Praxis richtet sich die Fach-
schule mit ihrem Angebot an zukünftige Betriebsleiter/innen 
und Führungskräfte landwirtschaftlicher Unternehmen. Auf-
bauend auf den Abschluss der Fachschule kann die Qualifika-
tion zum/zur „Landwirtschaftsmeister/in“ erworben werden. 
Am Mittwoch, 07. Juni 2023 um 19:30 Uhr findet ein Infoabend 
zum Fortbildungslehrgang in den Räumlichkeiten der Fach-
schule (Frauenstr. 4, 88212 Ravensburg) statt. Eingeladen sind 
alle interessierten Schüler und Schülerinnen sowie deren Eltern. 
Beim Infoabend besteht die Gelegenheit, Fragen rund um die 
angebotene Fortbildung zu stellen. Eine Anmeldung ist tele-
fonisch unter 0751-85 6010 erforderlich.
 
Stellenangebote bei der Großen Kreisstadt 
Wangen im Allgäu 
Bei der Großen Kreisstadt Wangen im Allgäu sind zum 
nächstmöglichen Zeitpunkt folgende Stelle zu besetzen: 
•  Sachbearbeitung (w/m/d) Datenschutz für das Amt für 

Prüfung und Datenschutz 
 -   unbefristete Voll- oder Teilzeitstelle (mind. 80 %) 
 -    Eingruppierung bis Entgeltgruppe 10 TVöD, Besoldungs-

gruppe A 11 LBesGBW 
 -   Bewerbungsfrist: 18.06.2023 
•  Sachbearbeitung (w/m/d) Rechnungsprüfung für das Amt 

für Prüfung und Datenschutz 
 -   unbefristete Teilzeitstelle mit bis zu 50 % 
 -    Eingruppierung bis Entgeltgruppe 9c TVöD, Besoldungs-

gruppe A 10 LBesGBW 
 -   Bewerbungsfrist: 18.06.2023   
•  Sachbearbeitung (w/m/d) Kindergärten für den Fachbe-

reich Jugend, Schulen und Familie 
 -   unbefristete Teilzeitstelle mit 40 % 
 -    Eingruppierung bis Entgeltgruppe 9b TVöD, Besoldungs-

gruppe A 10 LBesGBW 
 -   Bewerbungsfrist: 18.06.2023 
Nähere Informationen und ausführliche Ausschreibungen zu 
diesen Stellen finden Sie auf der Homepage der Stadt Wan-
gen. Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung auf unserer Home-
page unter www.wangen.de/ stellenangebote. Bitte nutzen 
Sie den Service unseres Online-Bewerbungsverfahrens.
 
Caritas Bodensee-Oberschwaben und 
Diakonisches Werk Oberschwaben Allgäu 
Bodensee 
Tagesmütter gesucht – Nächster Vorbereitungskurs startet 
im September in Wangen 
Das Jugendamt Ravensburg und die regionalen Vermittlungs-
stellen für Kindertagespflege der freien Träger Caritas und 
Diakonie bieten im September 2023 erneut einen Vorberei-
tungskurs für Tagesmütter und Tagesväter in Wangen an. Der 
kostenfreie Kurs findet an fünf Freitagnachmittagen und an 

drei Samstagen im September und Oktober statt. Dabei wer-
den die Teilnehmenden umfassend auf ihre Tätigkeit als Kin-
dertagespflegeperson vorbereitet. Wichtige Voraussetzungen 
sind Freude am Umgang mit Kindern, Erziehungserfahrungen 
(durch Erziehung eigener Kinder oder im beruflichen Kontext) 
und die Bereitschaft, diese durch Qualifizierung und Fortbil-
dung weiter zu vertiefen. 
Den Auftakt macht die Veranstaltung „Einführung in die Kin-
dertagespflege“ am Freitag, den 15.09.2023 von 14 bis 18 Uhr 
in Wangen. Die Qualifizierung wird kostenfrei angeboten. Eine 
Bewerbung und Anmeldung bei den Vermittlungsstellen für 
Kindertagespflege ist erforderlich; Anmeldeschluss ist der 
01.09.2023. 
Am 20.06.2023 findet um 20:00 eine Online - Infoveranstal-
tung statt.
Anmelden können Sie sich über h.fey@rv.de oder direkt über 
folgenden Link oder QR-Code daran teilnehmen:
https://eu01web.zoom.us/j/69771541177?pwd=ZHhBdDI4b-
zYrbUVndVRWam5rT1dtZz09 
Zusätzlich stehen Ihnen unsere drei regionale Vermittlungs-
stellen für alle Fragen rund um die Kindertagespflege zur Ver-
fügung: Ansprechpartnerinnen in der Region Allgäu sind Sylvia 
Müller-Gohdes und Christiane Woelk, Telefon 07522/7075015, 
E-Mail ktp-allgaeu@diakonieoab.de. In der Region Schussental 
beraten Anja Staib und Christina Neubauer, Telefon 0751/36256-
36, E-Mail ktp-rv@caritas-bodensee-oberschwaben.de und in 
der Region Nordwest beraten Christine Leierseder und Dag-
mar Soherr, Telefon 07524/40116812, E-Mail ktp-bw@caritas- 
bodensee-oberschwaben.de. 
Information über die Kindertagespflege:
Die Kindertagespflege, als eigenständiges Betreuungsange-
bot, ist gesetzlich der institutionellen Kinderbetreuung gleich-
gestellt. Sie kennzeichnet sich durch eine familiäre, flexible 
und individuelle Betreuung und Förderung. Kindertagespfle-
gepersonen können die Kinder im Haushalt der Eltern („Kin-
derfrau“), im eigenen Haushalt oder in anderen geeigneten 
Räumlichkeiten betreuen. Zusätzlich besteht die Möglichkeit 
im Verbund von mehreren Tagespflegepersonen zu betreuen 
(„Großtagespflege“). Die Qualifizierung (300 Unterrichtseinhei-
ten) basiert auf dem kompetenzorientierten Qualifizierungs-
konzept Baden-Württemberg.
Im Landkreis Ravensburg wird die Vermittlung, Beratung und 
Begleitung der Kindertagespflege wird in Kooperation vom 
Landratsamt Ravensburg, der Caritas Bodensee-Oberschwaben 
und dem Diakonischem Werk Oberschwaben Allgäu Boden-
see angeboten. 
 
 

AUS DEM UMLAND

Schloss Waldburg 
Kinderferienprogramm auf Schloss Waldburg in den 
Pfingstferien!  
Erlebt spannende Abenteuer auf Schloss Waldburg! In den 
Pfingstferien bieten wir täglich eine aufregende Gespenster-
rallye mit unserem liebenswerten Schlossgespenst „Schorsch“. 
Begleitet von Rätseln begebt ihr euch auf die Suche nach dem 
verschwundenen Schatz. Für die richtige Antwort gibt es dann 
einen Goldenen Schokotaler. Außerdem haben wir um 14.00 Uhr 
täglich eine Kinderführung durch die beeindruckende Drei Kai-
ser Burg. Taucht ein in vergangene Zeiten, erkundet den pracht-
vollen Rittersaal, die Aussichtsplattform der Waldburg und hört 
fesselnde Geschichten über die Burg und ihre Bewohner. Das 
Kinderferienprogramm auf Schloss Waldburg verspricht Spaß, 
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Spannung und eine Menge Wissen. Kommt vorbei und erlebt 
unvergessliche Ferientage voller Abenteuer! 
Termin: Pfingstferien bis zum 11.06.2023 (nur Montag, 
05.06.2023 geschlossen) 
Ort: Schloss Waldburg, Amtzeller Str. 7, 88289 Waldburg (Park-
platz) 
Uhrzeit: 10.00-18.00 Uhr 
• Gespensterrallye: Täglich jederzeit 
•  Kinderführung durch die Drei Kaiser Burg: Täglich in den 

Pfingstferien um 14.00 Uhr (nur Montag, 05.06.2023 geschlos-
sen) 

Wir freuen uns auf euch!
 
Elektronikschule Tettnang 
Tag der offenen Tür an der Elektronikschule Tettnang 
Am Samstag, 1. Juli 2023 von 10.00 bis 14.00 Uhr öffnet die Elek-
tronikschule Tettnang ihre Türen für die Öffentlichkeit. 
-  Projektpräsentationen der Abschlussklassen der Fachschule 

(Techniker) und des Berufskollegs 
-  Ausbildungsbetriebe stellen sich und die Ausbildungsberufe 

vor 
-  Informationen zu unseren Bildungsgängen in den Bereichen 

Informatik, Elektrotechnik und Automatisierungstechnik 
- iLernfabrik 4.0, Robotik 
- 3D-Druck 
- Einblick in Labors und Werkstätten 
- Fairtrade School 
- Lasershow, Virtual Reality und weitere Überraschungen 
- Bewirtung und Kinderbetreuung 
Weitere Informationen finden Sie unter: 
www.elektronikschule.de
 
Bauernhaus-Museum Allgäu-Oberschwaben 
in Wolfegg 
Klöppeln, Spinnen, Schauhüten: Schaf- und Handarbeits-
tag und Pfingstferienprogramm 
Pfingstferienprogramm bis 6.6. immer dienstags und donners-
tags im Bauernhaus-Museum Allgäu-Oberschwaben in Wolfegg. 
Start ist am Pfingstmontag mit dem „Schaf- und Handarbeits-
tag“. Der krönende Abschluss ist dann am Sonntag, 11.6. mit 
dem Erlebnistag „Vom Acker in den Topf“. 
In den Pfingsferien noch nichts vor? Dann auf ins Bauernhaus 
Museum in Wolfegg. Das Pfingstprogramm startet mit dem 
„Schaf- und Handarbeitstag“ an Pfingstmontag 29.05. und setzt 
sich mit einem vielfältigen Kinder- und Familienprogramm in 
den Ferien fort. 
Es ist viel geboten beim „Schaf- und Handarbeitstag“: Klöp-
peln, Häkeln, Stricken, Nähen - diese Tätigkeiten spielten im 
bäuerlichen Leben früherer Jahrhunderte, als es Kleidung und 
Textilien noch nicht von der Stange zu kaufen gab, eine wich-
tige Rolle. Die Handarbeiten wurden vor allem zu den Tages- 
und Jahreszeiten erledigt, wenn auf dem Feld und im Hof 
keine Arbeiten verrichtet werden konnten. Es war die typische 
Beschäftigung am Abend und im Winter, Müßiggang gab es 
also selten. Die fast schon vergessene Handarbeitskunst Klöp-
peln und vieles mehr lernt man bei den Damen, die stricken, 
stopfen, häkeln, klöppeln, nähen... 
Vor der Erfindung synthetischer Textilien bildete Schafwolle 
die Grundlage vieler Kleidungsstücke. Der Schafscherer zeigt 
im Museum das Scheren der Schafe. Selbstvermarkter bieten 
handgefertigte Textilien und Kleidungsstücke sowie Produkte 
rund ums Schaf feil. Ohne Worte, aber mit Pfiff - Jan-René Hart-
mann, seine Border-Collies und seine Schafe bilden eine Einheit, 
die gleichermaßen sehenswert wie beeindruckend ist. Beim 
Schauhüten erklärt der Schäfer seine Arbeit mit den Tieren. 

Anlässlich des „Deutschen Mühlentags“ ist am 29.05. außer-
dem die historische Schachenmühle beim Museum geöffnet. 
Mühlenbesitzer und Müller Alfons Rauch führt die Besucher 
durch seine Mühle, die über 600 Jahre alt ist. (Der Eintritt in 
die Mühle ist frei.) 
Damit bei Feriengästen und Daheimgebliebenen in den 
Pfingstferien keine Langeweile aufkommt, bietet das Bauern-
haus-Museum ein spannendes Pfingstferienprogramm an. 
Das Programm findet jeweils dienstags und donnerstags von 
11-17 Uhr statt. Am 30. Mai startet das Ferienprogramm mit 
„Misten, melken, hüten - Kindheit vor 100 Jahren“. Kinder lernen 
das Melken von Hand und filzen einen Hütehut, es gibt einen 
Barfuß-Pfad und alte Kinderspiele zum Ausprobieren sowie eine 
kleine Ausstellung zu „Spielzeug gestern – heute“. Am 1. Juni ist 
die „Heuernte früher und heute“ das Thema. Man kann mit Sen-
sen mähen und Huizen bauen, eine kleine Steck-Huize bauen, 
ein Goldstück im Heuhaufen suchen und Erntekiachle backen. 
Etwas Besonderes erwartet die Kinder und ihre Eltern am 6. Juni! 
Unter dem Motto „Museum zum Mitmachen“gewährt das Frei-
lichtmuseum einem spannenden Blick hinter die Kulissen des 
Museums. Die Familien können Museumsobjekte inventarisie-
ren mit der Kuratorin, Wecken backen mit den Museumsbäcke-
rinnen, Zäune ausbessern, eine Museumsrallye ausprobieren 
und bei der Mitmach-Station „Wie sieht mein Wunsch-Mu-
seum aus?“ eigene Ideen beitragen. Führungen mit dem Muse-
ums-Landwirt sowie Führungen „Was Häuser erzählen“ mit dem 
Museums-Zimmermann runden den Tag ab. Das gesamte Por-
gramm ist unter www.bauernhaus-museum.de zu finden. 
Zum Abschluss des Ferienprogramms lädt das Bauernhaus-Mu-
seum zum Erlebnistag „Vom Acker in den Topf“  ein. Am Sonn-
tag, 11. Juni von 10-17 gibt es viel zu erfahren: Woher kommt 
eigentlich unser Essen? Was war früher nötig, bis man ein ein-
faches Gericht auf den Tisch stellen konnte? Welche techni-
schen Erfindungen haben dazu geführt, dass das Kochen heute 
so schnell geht und dass wir zu allen Zeiten frisches Fleisch, 
Milchprodukte und Gemüse essen können? In den Museums-
küchen auf dem Gelände können kulinarische Vergleiche ange-
stellt werden: Porridge oder Brennt’s Mus? Salat aus saisonalen 
Pflanzen oder Caecar’s Salad? Kartoffeln oder Pommes? Und 
das Ektrotechnische Museum Leutkirch zeigt Elektrogeräte frü-
her und heute, z.B. wie in den 50er Jahren Akkuschrauber zum 
Rührgerät umfunktioniert wurden. Das und vieles mehr kann 
an vielen Mitmach-Stationen erfahren und entdeckt werden. 
Die Veranstaltungen finden ohne Voranmeldung und bei jeder 
Witterung statt. Genaue Informationen finden Sie unter www.
bauernhaus-museum.de.

 

KIRCHENMITTEILUNGEN

„Spiritualität und Sehnsucht“ 
Fr. 02. Juni, 19:00 Uhr, St. Konrad- Hiltensweiler
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KATHOLISCHE KIRCHENGEMEINDE
St. Andreas Niederwangen

Gottesdienste 02. – 11. Juni 
  
Freitag, 02. Juni 
18:30 Uhr Rosenkranz 
19:00 Uhr Heilige Messe 
Sonntag, 04. Juni – Dreifaltigkeitssonntag 
09:00 Uhr Wort-Gottes-Feier  
Donnerstag, 08. Juni – Fronleichnam – Hochfest des Leibes 

und Blutes Christi  
09:00 Uhr Hochamt mit Prozession 
Sonntag, 11. Juni – 10. Sonntag im Jahreskreis 
10:30 Uhr Heilige Messe 
  
Aus den Pfarrbüchern 
Das Sakrament der Taufe hat empfangen: Laura Tropea 
Herzlich willkommen in unserer Pfarrgemeinde. 
 

Nachruf  für 
Maria Wagneter 

geboren am 08. September 1926 in Niederwangen, 
gestorben am 19. Mai 2023 in Heimenkirch, beigesetzt am 

31. Mai in Niederwangen. 
Mit großer Trauer nehmen wir Abschied von unserer langjäh-
rigen Mesnerin Maria Wagneter. Sie ist im gesegneten Alter 

von 96 Jahren verstorben. Sie hat über 20 Jahre als Mesnerin 
in unserer Kirchengemeinde gewirkt und sich voller Hingabe 
und vorbildlichem Einsatz diesem Dienst gewidmet. Wir dan-
ken ihr von Herzen und werden ihr ein ehrendes Andenken 

bewahren. 
Für die Kirchengemeinde St. Andreas Pfarrer Dr. Claus Blessing 

Gewählter Vorsitzender des KGR Michael Jeschke 
 

Blumen, bunte Blumen und noch mehr Blumen 
wünschen wir uns von euch. Nein, wir denken nicht an die Lan-
desgartenschau in Wangen, sondern an das Fronleichnams-
fest am 8. Juni 2023 in Niederwangen. Für den Blumenteppich 
auf unserem Dorfplatz bitten wir um zahlreiche Spenden. Wer 
etwas zu einem schönen Teppich beitragen kann, melde sich 
bitte bei Gertrud Haas unter der Telefonnummer 97516120 
oder bei Daniela Alge unter der Nummer 7729019. Wir freuen 
uns, wenn viele Gartenfreunde uns am Mittwochnachmittag 
(7.Juni) zwischen 14.30 und 15.00 Uhr Blumen zum Andreas-
haus bringen oder diese zuvor bei Gertrud in der Ortsstraße 15 
abgeben. Schon heute ein herzliches Dankeschön an alle Blu-
menspenderinnen! 
 

Fronleichnam 
Um 9 Uhr ist Festgottes-
dienst in der Kirche. Nach 
dem Gottesdienst begleiten 
wir das Allerheiligste auf dem 
gewohnten Weg durch unser 
Dorf. Bürgerwehr, Spiel-
mannszug, Musikkapelle, 
Kirchenchor und Fahnen-
abordnungen der Vereine 
sorgen für einen festlichen 
Rahmen. Alle Gemeindemit-
glieder und Gäste sind zur 
Mitfeier des „Herrgottstag´s“ 
eingeladen. 

Ebenso die Erstkommunionkinder in ihren Kommuniongewän-
dern. Wir sagen schon im Voraus unseren Dank an alle, die ihre 
Häuser und den Prozessionsweg schmücken. Im Anschluss fin-
det eine kleine Zusammenkunft auf dem Dorfplatz statt. 
  
Aufstellung der Prozession an Fronleichnam 
Um uns zur Prozession zu formieren verlassen wir in folgen-
der Reihenfolge die Kirche: Fahnenabordnungen der Vereine 
Bürgerwehr  
Friedens- und Soldatenkameradschaft 
Trägerdienste mit Kirchenfahnen und Statuen 
Kirchenchor 
Ministranten mit Vortragekreuz und Fahnen 
das große Vortragekreuz 
Erstkommunionkinder 
übrige Ministranten mit Weihrauch 
  
Habt Mut - Segensfahnen 
Drittklässler haben zu Pfingsten im Religionsunterricht Mut-
machworte auf Stofffahnen geschrieben. Sie sollen vor den 
Kirchentüren zur Freude anderer in den Himmel wehen - weil 
Gottes Liebe und Geist bei uns ist.

Bitte beachten: 
Das Pfarrbüro ist am Freitag, 09. Juni nicht besetzt. 
  
Pfarramt St. Andreas 
Öffnungszeiten: 
Freitags von 9.00 - 11.30 Uhr 
Telefon: 07522/914294 - Fax: 07522/914295 
E-Mail: StAndreas.Niederwangen@drs.de 
Homepage: www.katholische-kirche-wangen.de 
Pfarramt St. Martin, Wangen 
Telefon: 07522/973411 – Fax: 07522/973432
 

EVANGELISCHE KIRCHENGEMEINDE
Wangen im Allgäu

„Die Gnade unseres Herrn Jesus Christus und die Liebe Gottes und 
die Gemeinschaft des Heiligen Geistes sei mit euch allen.“
2. Kor 13,13 
  
Gottesdienste und Veranstaltungen  
Samstag, 3. Juni 
14.00 Uhr Pflegeheim St. Vinzenz Gottesdienst 
 mit Taufe von Elena Schnoor (Hönig) 
18.00 Uhr Friedenskirche Amtzell Gottesdienst an der Feuer-

schale (Hönig) 
Sonntag, 4. Juni  
09.15 Uhr Stadtkirche Gottesdienst (Hönig) 
10.45 Uhr Wittwaiskirche Gottesdienst mit Taufe von Merlin 

und Nola Nickel (Hönig) 



Mitteilungsblatt 
Niederwangen 9Nr. 22 vom 02.06.2023

Dienstag, 6. Juni 
18.30 Uhr Stadtkirche Gemeindehaus ökum. Trauercafé Trau-

erweide 
19.00 Uhr Wittwaiskirche ökum. Friedensgebet 
  
Wangener Altstadtstolperer – Wir sind dabei! 
Seit vielen Jahren ist der Wangener Altstadtlauf ein Highlight 
im Juni, das mit den verschiedenen Lauf-Kategorien Jung und 
Alt, Profi und Amateure gleichermaßen begeistert. Beim „Alt-
stadtstolperer“ steht vor allem der Spaß und die gute Laufatmo-
sphäre im Vordergrund. Jeder Teilnehmer kann sich aussuchen, 
wie viele „Runden“ in der vorgegebenen Zeit von 30 Minuten, 
durch die schöne Altstadt mit den engen Gassen gedreht wer-
den. 
In diesem Jahr wollen wir, getreu unserem Motto „Evangelisch 
blüht auf“, am Samstag, 17. Juni um 17 Uhr  mit unserem Team 
„Evangelische Kirchengemeinde Wangen“ antreten. Haben 
Sie Lust, mit uns gemeinsam durch Wangen zu „stolpern“? Wir 
freuen uns über alle, die 
mitmachen und uns unterstützen. Sie müssen kein „Profi“ sein. 
Bitte melden Sie sich bis spätestens Mittwoch, 7. Juni 23 im 
Gemeindebüro an! 
  
Meditativer Spaziergang am Freitag,16. Juni  
Miteinander unterwegs sein - Miteinander schweigen - Mit-
einander fragen - Miteinander Antworten suchen - Mitein-
ander Gott begegnen 
In Sulzberg, direkt hinter der Grenze nach Österreich, werden 
wir mit herrlicher Panoramasicht ca. 5 km miteinander zurück-
legen. Der Weg ist rollstuhlgeeignet. Unterwegs wird es Anlei-
tungen zum Schweigen, Nachdenken und zum Austausch von 
Pfarrerin i. R. Helena Rauch geben. Im Anschluss besteht die 
Möglichkeit miteinander einzukehren. Eine Anmeldung ist bis 
8. Juni beim Evangelische Bildungswerk erforderlich. 
Tel. 0751 95223030 oder info@ebo-oab.de 
Der Spaziergang entfällt bei Regen.  
Treffpunkt ist um 14.30 Uhr am Parkplatz des Gasthofes Alpen-
blick in Sulzberg. (Dorf 12 in 6934 Sulzberg/ Österreich) oder 
um 13.40 Uhr an der Evangelischen Kirche in Amtzell, Rosenstr. 
1. Von Amtzell aus werden Fahrgemeinschaften gebildet. Bitte 
geben Sie bei der Anmeldung an, ob Sie eine Mitfahrgelegen-
heit suchen oder bieten.  
Kurzprojekt: Sing mal wieder im Gottesdienst in der Frie-
denskirche Amtzell am 18. Juni um 10 Uhr 
Kantor Matthias Kiefer lädt zu einem Probennachmittag am 
Samstag, 17. Juni von 14.30 bis 17.30 Uhr im Gemeindesaal der 
Friedenskirche in Amtzell ein. Es wird auch eine kleine Pause mit 
Kaffee und Kuchen geben. Herzliche Einladung zum gemein-
samen Singen! 
  
NEU ab Juni! „Mittwochs zur Mitte kommen!“ Christliche 
ZEN-Meditation  
Zur Ruhe kommen und sich auf die eigene Mitte zu konzent-
rieren, ist eine schöne Möglichkeit, der Seele inmitten des All-
tags etwas Gutes zu tun, in dieser von Beschleunigung und 
Krisen geprägten Zeit.  
Nach den Pfingstferien bietet Tobias Kröll im Gemeindehaus 
der Stadtkirche eine christliche ZEN-Meditation nach dem Vor-
bild der Tübinger Kirch am Eck an, in der er einige Jahre die öku-
menische Meditations-Gruppe besuchte, Diese Meditation ist 
offen für Menschen aller Konfessionen und Glaubensrichtun-
gen und ein Angebot, dem „göttlichen Geheimnis“ in uns selbst 
und in Gemeinschaft nachzuspüren. Das erste Treffen findet am  
Mittwoch, 14. Juni um 18.30 Uhr statt. 
  

NEU ab Juni! „einfach singen“ 
im Gemeindehaus der Stadtkirche 
Singen tut der Seele gut! Es müssen keine langen Texte mit 
ausgefeilten Melodien sein. Einfache kurze Texte und einfache 
Melodien wirken entspannend.  
Die „heilsame Kraft des Singens“ wird seit einigen Jahren in 
Pflegeheimen und Krankenhäusern genutzt. Aber auch im nor-
malen Alltag tut singen gut! Tobias Kröll lädt ab Donnerstag,  
15. Juni um 19 Uhr einmal im Monat (außer in den Schulfe-
rien) zu „einfach singen“ ins Gemeindehaus  ein. Die medita-
tiven und lebendigen Lieder erinnern an Lieder aus Taizé.  Es 
geht um Lebensfreude und Entspannung.  
  
Vorschau: „Evangelischer Stammtisch“ im Juni  
Die evangelische Kirchengemeinde lädt am Mittwoch, 14. Juni 
um 19.30 Uhr wieder zum „Evangelischen Stammtisch“ – nicht 
nur für „Evangelische“ in die Gaststube des Fidelisbäck ein. Ein 
Format zum lockeren Austausch über Gott und die Welt und 
ein guter Grund, um mal wieder zusammen einzukehren. Wir 
freuen uns auf einen geselligen Abend und ein schönes, öku-
menisches Miteinander! Bitte merken Sie sich den Termin vor! 
Sommerzeit ist Reisezeit! 
Mit einem irischen Segensgebet wünschen wir allen ein schö-
nes Unterwegssein. Immer in der Gewissheit, dass Gott uns 
begleitet! 
  

Möge dein Weg dir freundlich entgegenkommen, 
möge der Wind dir den Rücken stärken. 
Möge die Sonne dein Gesicht erhellen 

und der Regen um dich her die Felder tränken. 
Und bis wir beide, du und ich, uns wiedersehen, 

möge Gott dich schützend in seiner Hand halten. 
Gott möge bei dir auf deinem Kissen ruhen. 
Deine Wege mögen dich aufwärts führen, 

freundliches Wetter begleite deinen Schritt. 
  
Die Stadtkirche ist für Gebete täglich bis 18 Uhr und 
die Wittwaiskirche täglich bis 19 Uhr geöffnet. 
  
Bitte informieren Sie sich auch auf unserer Homepage, evtl. 
ergeben sich kurzfristig Änderungen: 
www.evkirche-wangen.de  
  
Evang. Pfarramt Stadtkirche 
Pfarrerin Dr. Elisabeth Jooß 
Bahnhofplatz 6 
88239 Wangen 
Telefon: 07522 2324 
elisabeth.jooss@elkw.de 
  
Evang. Pfarramt Wittwais 
Pfarrerin Friederike Hönig 
Siebenbürgenstraße 40 
88239 Wangen im Allgäu 
Telefon: 07522 6210 
friederike.hoenig@elkw.de 
  
Evang. Pfarramt Amtzell 
Pfarrerin Gabriele Verdeil 
Guttenbrunnstr. 22 
88279 Amtzell 
Telefon: 07520 9194571 
gabriele.verdeil@elkw.de 
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Gemeindebüro: 
Mo.,Di., Do.,Fr 8.30 – 11.30 Uhr, Do auch 14 – 16 Uhr 
Bahnhofplatz 6, 88239 Wangen i. A. 
Telefon: 07522 2324 gemeindebuero.wangen@elkw.de
 

WAS SONST NOCH INTERESSIERT

Propellerfestival 
Ehrenamt – Gute Laune – Dankeschön ... 
... nach den tollen Erfahrungen aus dem letzten Jahr geht das 
Propellerfestival bei Wangen in eine neue Runde. Dabei wird 
ein Thema in den Fokus gestellt: Ehrenamt! 
Jedes Jahr engagieren sich viele Jugendliche und junge Erwach-
sene ehrenamtlich in der Jugendarbeit der unterschiedlichsten 
Verbände, Vereine und andere Jugendorganisationen und setz-
ten sich in ihrer Freizeit für das Gemeinwohl ein. 
Die Katholischen Jugendreferate Friedrichshafen, Allgäu-Ober-
schwaben und der Kreisjugendring Ravensburg begleiten, för-
dern und unterstützen Jugendliche, junge Erwachsene und 
Verbände in ihrer ehrenamtlichen Arbeit. 
  
Der Ort dafür – das Propellerfestival! 
Am Wochenende vom 01. -02. Juli 2023 wird das Propellerfesti-
val zu einem Ort, an dem junge Erwachsene und Jugendliche in 
ihrem Ehrenamt bestärkt werden, indem sie Gleichgesinnte tref-
fen können, sich austauschen und über die Grenzen der eige-
nen Gruppe hinaus vernetzen können. So stärkt das Festival das 
„wir“-Gefühl der Ehrenamtlichen und dient gleichermaßen auch 
als Motivationsschub und Dankeschön für ihr Engagement. 
Tagsüber gibt es unterschiedliche Spiel- und Spaßangebote, 
am Abend wird gemeinsam bei den Konzerten der verschiede-
nen Bands und DJs gefeiert. Und ganz nebenbei erwartet alle 
das einmalige Zeltlagergefühl für eine Nacht, denn natürlich 
wird auf dem Festival im selbst mitgebrachten Zelt übernach-
tet. Nach dem großen gemeinsamen Abschlussgottesdienst 
geht es dann mit vielen neuen Eindrücken und einem großen 
Motivationsschub wieder zurück nach Hause und in den Hei-
matverein/-verband. 
Eingeladen sind alle jungen Erwachsenen und Jugendlichen ab 
16 Jahren, die ehrenamtlich in der Jugendarbeit aktiv sind! Wei-
tere Informationen gibt es auf www.propellerfestival.de sowie 
laufend auf Instagram @Propellerfestival. Auf Spotify können 
in der Playlist „Propellerfestival 2023“ viele Lieder der Bands 
schon mal angehört werden.
 
VdK-Präsidentin Verena Bentele  
wiedergewählt  
Der VdK Deutschland hat seine Präsidentin Verena Bentele auf 
seinem Bundesverbandstag in Berlin einstimmig wiedergewählt. 
Die 41-Jährige, die aus Baden-Württemberg stammt, steht seit 
Mai 2018 an der VdK-Spitze. Während ihrer ersten Amtszeit 
erhöhte sich die Zahl der Mitglieder auf fast 2,2 Millionen. Im 
Südwesten gehören rund 255.000 Menschen dem VdK-Landes-
verband an. Bentele und ihre Mitstreiterinnen und Mitstreiter in 
Bund und Land vertreten die sozialpolitischen Interessen dieser 
Menschen vor Politik, Verwaltung und Gesellschaft. Zugleich bie-
tet der Sozialverband VdK seinen Mitgliedern umfangreiche Ser-
viceleistungen, insbesondere Sozialrechtsschutz. 
Verena Bentele ist zwölffache Paralympicssiegerin und vier-
fache Weltmeisterin im Biathlon und Skilanglauf. Nach ihrer 
Sportkarriere wirkte die blinde Athletin von 2014 bis 2018 als 
Beauftragte der Bundesregierung für die Belange von Men-
schen mit Behinderungen.

BoRa 
Am Donnerstag 15. Juni 2023 lädt das Frauennetzwerk BoRa 
interessierte Mitbürgerinnen und Mitbürger zum politischen 
Gespräch mit der Amtzeller Bürgermeisterin Manuela Oswald 
und der Landtagsabgeordneten Petra Krebs ins Amtzeller 
Schloss. Ankommen ab 19:00 Uhr, Beginn der Veranstaltung 
ist 19:30 Uhr. 
Im Hinblick auf die Kommunalwahl im nächsten Jahr möch-
ten wir die Möglichkeit bieten, erfahrene Politikerinnen ken-
nenzulernen. 
Gestalten. Engagieren. Mitbestimmen. Mehr Vielfalt in die 
Politik! 
Moderiert wird ein Gespräch der beiden von Jutta Klawuhn. 
BREKKIE`S INN Duo mit Kerstin Hesse & Thomas Linder sorgen für 
die musikalische Umrahmung. Im Anschluss gibt es die Möglich-
keit sich bei Häppchen und Getränken auszutauschen. 
BoRa ist ein Netzwerk politisch aktiver Frauen aus zwei Land-
kreisen. Es setzt sich parteiübergreifend und überregional dafür 
ein, mehr Frauen für die politische Teilhabe zu gewinnen. Der 
Name BoRa steht für die Landkreise Bodenseekreis und Ravens-
burg. Die Frauen aus dem Bündnis bewirken viel – im Gemeinde- 
oder Kreisrat, im Vorstand einer Organisation oder Partei. „Bis zur 
nächsten Kommunalwahl wollen wir mit interessierten Frauen 
jeden Alters ins Gespräch kommen und freuen uns auf viele Inte-
ressentinnen aus und um Amtzell und der Umgebung“.  

eine
Schiffs-
ebene

wegge-
brochen
(ugs.)

Edition

Licht-
kranz

Haupt-
stier-
kämpfer

Drei-
zack

eine
Behörde

ein
Monats-
name

Stadt im
Piemont

englisch:
Asche

dort

Brenn-
stoff

Prophet
zur Zeit
Davids
(A.T.)

Jahr-
buch

Kfz-K.
Ludwigs-
burg

Mutter-
schwein

Abk.:
Mister

Meeres-
strand

kurz für:
eine

franzö-
sisch:
gut

barsch,
schroff

lieb
und
teuer

DEIKE 0323-A6-1

OA

BAUAMT

FEBRUAR

RASTI

DAGAD

SGESTADE

ALMANACHBON

BRUESKWERT

Foto: © Clipdealer/DEIKE© Clipdealer/DEIKE 760R74K1



Mitteilungsblatt Niederwangen Nummer 22

Warum gibt es manchmal Zwillinge?
Ab und zu bringt eine Frau nicht nur ein, sondern zwei Babys gleich-
zeitig zur Welt. Dabei wird zwischen eineiigen und zweieiigen Zwillin-
gen unterschieden. Bei den Eineiigen entwickeln sich zwei Kinder aus 
einer befruchteten Eizelle. Diese haben genau die gleichen Gene und 
sehen sich später oft zum Verwechseln ähnlich. Wenn zwei Eizellen von 
zwei verschiedenen Spermien befruchtet werden und sich gleichzeitig 
in der Gebärmutter einnisten, kommt es zu zweieiigen Zwillingen. Diese sehen sich nicht ähnli-
cher als „normale“ Geschwister. In den meisten Fällen ist es Zufall, dass Zwillinge entstehen. Es 
kann aber auch erblich bedingt sein oder an einer Kinderwunschbehandlung liegen. Glawion/DEIKE
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Trage die Wörter anhand der 
Zahlen in die Kästchen ein! 
Achtung: Zu manchen Zahlen 
gehören zwei Bilder – je eines 
für waagrecht und senkrecht.

Lösungen 
Irmi:  Das gefaellt mir!

Kindergitterrätsel:  1. Schere, 
2. Storch/Schnecke, 3. Rom, 
4. Oh!, 5. Hammer, 6. Machete, 
7. Eichel, 8. Leguan, 9. Pfarrer, 
10. Elfe, 11. Kae� g, 12. Arzt, 
13. Fin, 14. Gerti, 15. Uhr, 16. Hut, 
17. Zentaur, 18. Tee, 19. Ente
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Individuelle Betreuung
und Pflege zu Hause

24 Stunden 
Betreuung und Pflege

Stundenweise  
Haushaltshilfe

Ralf Petzold (Inhaber) - Rufen Sie uns an:

07528-9218178 - Werktags 8 bis 20 Uhr
kontakt@pflegehilfe.plus www.pflegehilfe.plus

Veröffentlichen Sie jetzt Ihre Anzeige
auf unseren neuen Sonderseiten

um Ihr Unternehmen werbewirksam
zu präsentieren.

Interesse oder Fragen?
Rufen Sie uns einfach an: 07154 8222-70

Wir beraten Sie gerne!

Seit mehr als 60 Jahren ein loyaler Partner der Kommunen.

Max-Planck-Straße 14 · 70806 Kornwestheim · Telefon 07154 8222-70
Telefax 07154 8222-10 · anzeigen@duv-wagner.de · www.duv-wagner.de

Zeigen Sie Präsenz!

KW
 2
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25 IMMOBILIEN

Verö� entlichen Sie jetzt Ihre Anzeige
auf unseren neuen Sonderseiten

um Ihr Unternehmen werbewirksam
zu präsentieren.

Interesse oder Fragen?
Rufen Sie uns einfach an: 07154 8222-70

Wir beraten Sie gerne!

Seit mehr als 50 Jahren ein loyaler Partner der Kommunen.

Max-Planck-Straße 14 · 70806 Kornwestheim · Telefon 07154 8222-70
Telefax 07154 8222-10 · anzeigen@duv-wagner.de · www.duv-wagner.de

Zeigen Sie Präsenz!

KW
 2
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AUTO, E-BIKE & ZWEIRAD 

Aufbruch in eine neue Zeit
1523

Premiere: 16. Juni 2023
weitere Aufführungen:
Mi 21.06. Fr 23.06. So 25.06.
Mi 28.06. So 02.07. Mi  05.07.
Spielbeginn: 20:30 Uhr
Stiller Winkel am Dorfplatz 3 in 88260 Eglofs

Eintrittspreis:  Erwachsene 20 €,  Kinder u. Jugendliche bis 14 Jahre 14 €

Onlinereservierung auf www.theater-eglofs.de
E-Mail: karten@theater-eglofs.de
ab 30. Mai auch telefonisch, Di. - Fr. 16 - 19 Uhr, Tel. 0 75 66 / 90 77 23

Geschichts- und Heimatverein Eglofs e. V.

Wir spielen wieder!
Freilichttheater Eglofs

VERANSTALTUNGEN

GESCHÄFTSANZEIGEN


